
 

 

Streifzüge 
  

Bei Altern mit Zukunft (AmZ-)Streifzügen sind wir 

gemeinsam im öffentlichen Raum unterwegs.  

Dabei schauen wir uns an, wo Menschen aller 

Generationen sich gut, sicher und selbstständig 

bewegen können und wo das noch verbessert werden 

kann.  

Streifzüge werden von inspire und Styria vitalis, in 

Kooperation mit aktiven Menschen in Gemeinden 

vorbereitet und umgesetzt.  

Das, was wir dabei herausfinden, stellen wir den 

Gemeindeverantwortlichen vor.  

 

 

Die Streifzüge können uns beispielsweise näherbringen: 

 Welche Wohnformen für ältere Menschen gibt es in der Gemeinde? 

 Wie gut sind die Nahversorgung und Dienstleistungen ausgebaut?  

 Sind Geschäfte, Banken oder Gasthäuser barrierefrei zugänglich?  

 Wie ist die Beschaffenheit von Gehwegen? Wo gibt es Sitzmöglichkeiten?  

 Wo treffen sich ältere Menschen in der Gemeinde? 

 

Bitte kontaktieren Sie uns für weitere Informationen: 

Edith Zitz (inspire)     Ines Jungwirth (Styria vitalis) 

edith.zitz@inspire-thinking.at   ines.jungwirth@styriavitalis.at  

0676/5803474     0316/822094-75 
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Wie schauen die Schritte zur Umsetzung eines 

Streifzuges aus? 

 

1. Interesse abklären 

Wenn Sie als AmZ-Botschafterin bzw. –Botschafter in Ihrer Gemeinde oder Region 

gerne einen Streifzug umsetzen möchten bitten wir Sie, das grundsätzliche Interesse 

seitens der Gemeinde abzuklären. 

 

2. Vorbereiten  

Bei Interesse Ihrer Gemeinde stellen inspire und Styria vitalis mit Ihnen gemeinsam 

das Vorhaben der Verwaltung und den Gemeindeverantwortlichen vor.  

Zur Festlegung der Streifzug-Strecke gibt es vorab eine gemeinsame Begehung vor 

Ort. Wenn der Termin steht, laden wir alle Interessierten zum Streifzug ein. 

 

3. Umsetzen 

Während des Streifzuges wird mitgeschrieben und fotografiert: So bekommen wir ein 

aktuelles, umfassendes Bild 

 

4. Nachbereiten  

Die Streifzug-Ergebnisse und mögliche Handlungsempfehlungen daraus werden zum 

Abschluss den Gemeindeverantwortlichen und Interessierten vorgestellt. 
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